
Protokoll vom Treffen am 14.07.04 
 

Anwesend waren: Philipp, Mirko, Ricarda, Kadda, Tina, Axel, Severin, Matze, Camila, 
Denis, Markus, Timo, Pedro, Dierk, Nico und bestimmt noch ganz viele andere, 
dummerweise hab ich mir das Ganze aber nicht aufgeschrieben… 

Moderation: Axel Protokoll: Nico 
 
1. Radio (Wüste Welle) (Mirko erzählt): 
• Auf Camp könnte Workshop angeboten werden 
• bei ner Versammlung von den Leuden von der Wüsten Welle wurde generell die 

Bereitschaft erklärt, währen des Camps Sendeplatz zur Verfügung zu stellen, 
Ansprechpartner für die ganze Sache ist Nico (Programm AK) 

 
2. AGs 
a. Infrastruktur (Severin erzählt): 
• Aus einem Schreiben der Stadt geht hervor, dass wir den Festplatz sicher haben 
• Montag um 10 Uhr ham wir nen Ortstermin auf dem Festplatz mit Herrn Beuter, da 

kann jeder gerne hinkommen 
• Dienstag 16 Uhr wird die Musikproblematik mit Herrn Kaltenmark auf dem 

Ordnungsamt besprochen und zwar im 1. Stock; wer kommen will: Ohne vorherige 
Anmeldung läuft schon mal gar nichts (hochlaufen in den 1. Stock jedenfalls nicht) 

• Zur Musik: es gibt festgelegte Zeiten, zu denen Musik gemach werden kann 
• Der Antrag auf Lärmmachung enthält ein Musikprogramm, wobei die Namen der Bands 

noch nicht so wirklich unabänderlich sind… 
• Philipp hat die Zelte schon definitiv am Start 
• Herr Beuter sieht ein Feuer als problematisch an, Flo (Türsteher) will die Sache aber 

mal geradebiegen 
• Andi kümmert sich um Müll 
• Technik: Denis kümmert sich um die Räte-Anlage (seit Donnerstag steht fest, dass wir 

die Clubhausanlage für 150 € bekommen!!!) 
• Klowagen: Flo (Rasta) 
• Wegen des Transportproblems wird überlegt, eine Probemitgliedschaft bei 

teilAuto zu machen, wo wir uns dann ab und zu einen Transporter klarmachen 
könnten 

• Sicherheit: Aksel und Flo (Rasta) machen sich mal Gedanken 
• Veranstalterhaftpflicht: Michel; Teilnehmerzahl müsste angegeben werden, um iese 

abzuschließen 
• Denis: es gibt ne Liste von dem Technikgelöte, dort liest man, was es schon gibt und 

was noch fehlt [Liste ist schon per mail rumgekommen] 
• Musik: die Überlegung wäre Do + Fr DJ-Sound ohne Bühne zu machen oder eine aus 

Paletten zu improvisieren, ein Bühnenanhänger ist aber schon klargemacht (der könnte 
natürlich wieder abgesagt werden) 

• Zelt: Das große Zelt müsste am Freitag (18 Uhr in Sindelfingen) vorm Camp abgeholt 
werden, dafür brauchen wir ein großes Auto; die kleinen Zelte (bis jetzt sind es 8) 
müssten am Montag des Camps aus Stuttgart abgeholt werden 

• bei der Zelle könnten umsonst Strahler geholt werden (vielleicht auch mehr), Matze 
weiß da am besten Bescheid 

b. Finanzen (zu uns sprach Markus): 
• von der Soli-Party in der Zelle haben wir 310 € 
• Aktueller Kontostand: 680 € 



• Aufruf (von Markus): Die Getränkereste sollen bitte für den guten Zweck versoffen 
werden, dann ham wir auch wieder mehr Geld (bei Markus läuft das wohl ganz gut…) 

• Diskussion (Kadda): Wer ist eigentlich verantwortlich, wenn wir nachher Schulden 
haben??? 
o Dierk: Idee von Maggie ist auf dem Camp einen Spendenstand zu machen und den 

Kontostand öffentlich hinzuschreiben (so Bierbörsen-artig) 
o Severin: Soliparties können auch danach noch gemacht werden 
o Konsens: Geldnöte werden publik gemacht, Spendenvorschlag kommt auf den 

Flyer, auf die Homepage und beim Camp auch irgendwo hin 
c. Internet-AG (zu uns sprach Timo): 
• wenn’s dunkel ist wird Timo mal die Seite vorführen, um zu zeigen, wo die Lücken 

sind, die unbedingt noch gefüllt werden müssen 
• Vorschlag: Jeder macht einen Satz (um den Plattformcharakter des Camps 

herauszuheben): „Ich mache mit bim Camp, weil…“ 
d. Theater-AG (es spricht Ricki): 
• Kinder-Flyer sind gemacht worden 
• Die Flyer-Verteil-Aktionen können auch mit Leuden außerhalb der Theater-AG 

stattfinden 
• Severin: an die Schulen gehen ist sehr kompliziert, wenn man vorher anfragt spacken 

unter Umständen die Rektoren rum 
e. Jonglier-AG (es spricht Nico): 
• Umstrukturiert: bei den Treffen am Montag und Donnerstag wird nicht mehr nur 

Jongliert sondern auch geplant, wie der Workshop mit Kindern aussehen soll, welche 
Materialien wir brauchen, um die Jongliersachen selbst herzustellen 

• am 24.07. (Samstag) ist in Stuttgart eine Aktion geplant; im Zentrum wird Jongliert, 
Djambe gespielt, Lärm gemacht und vor allem.. Werbung! 

• am gleichen Tag ist in Tübingen ab 10.30 Uhr ein Infostand geplant, um 11.00 Uhr 
sind sogar Leude vom Schwäbischen Tagblatt da… 

• Denis: am Freitag vorm Viva Afro Brasil (17.07) sollten wir eine Feuer-Show mit 
Trommeln… machen, dort können viele Leute angesprochen werden um 20.00 Uhr 
treffen wir uns im Alten Botanischen Garten, auf jeden Fall mit dabei sind: Denis, 
Philipp, Severin, Tina, Nico 

• Timo: bei solchen Sachen empfiehlt es sich, auch Leude zu begeistern, die keine Lust 
haben bei der Camp-Organisation mitzumachen, damit sie im endeffekt dann doch da 
landen… (Es lebe die Manipulation!) 

f. Literatur-AG: 
• Ricki ist immer noch alleine dabei, allerdings gibt es einen Ingo, der einen Poetry-Slam 

und eine Schreibwerkstatt machen würde 
• Mirko: wäre ne nette Idee, eine Schreibmaschine mit Endlospapier hinzustellen und mal 

zu sehen, was dabei rauskommt… 
• Severin: große Plastikbuchstaben wären auch gut, um damit Wörter zu machen 
• Timo: unbedingt auch Bücher mitbringen, die dann vorgelesen werden können 

g. Verpflegungs-AG 
• die Leude von dieser AG möchten nur Vegan kochen 
• bei Großmärkten sollte sich umsonst einiges holen lassen 
• brauchen wir Kühlschränke? 
• Pedro: es wäre schön, die Küche partizipativ zu gestalten, d.h. dass jeder Teilnehmer m 

Camp mal was zu Essen mitbringt und auch mal was kocht 



• Severin: wir sollten auf die Ressourcen achten, und z.B. nicht nur beim Marktkauf 
kaufen; gerade die Küche sollte partizipativ laufen, also nicht, dass es nachher einen 
Chefkoch gibt 

• Mirko: Maulwurf Freiburg stellt Küchen-Infrastruktur und würde die sogar eventuell 
vorbeifahren 

• Dierk: Adressen von umsonst Kochgruppen bitte bei ihm abgeben; Idee: es könnten 
auch Tageweise verschiedenste Gruppen kochen 

• Matze: Food not bombs wollen sich im Rahmen des Camps reaktivieren 
 

3. Asta-Krams 
• Ricki: Der Antrag bezieht sich auf die Gesamtausgaben des Camps, es ist kein 

Vorschlag über die Höhe der Spende enthalten… 
• Vorschlag: nach dem Plenum treffen, um den Antrag noch mal zu überarbeiten 
 

4. Programm 
• Timo: Alles was schon feststeht, soll bitte als e-mail an die Leude vom Programm 

geschickt werden; am besten werden die Infos dazu auch gleich schon für die Seite 
fertig gemacht, sonst bleibt es an der Internet-AG hängen 

• Markus macht ab sofort auch bei der Internet-AG mit, weil er sowieso täglich in den 
Computer geht… 

• Denis + Severin machen bei der Programm-AG mit, allerdings nur für den Teilbereich 
der MUSIK 

5. Internet 
• Timo zeigt uns life aber offline, was noch so fehlt auf der Seite 
• noch mal die Bitte: Kritisiert so viel und kontruktiv wie ihr könnt, dann wird die Seite 

von Tach zu Tach edler 
 

6. Neue Flyer werden verteilt (können aber auch GERNE selbst ausgedruckt und dann 
verteilt werden) 

 
7. Party 
• wir sollten uns wieder präsentieren, dazu treffen wir uns am besten rechtzeitig vor der 

Party 
• Nico: man könnte Plakate machen, die man dann auch dauerhaft benutzt, auf denen 

schnelle Infos (also so, dass man sie auch mit nem Bier in der Hand lesen kann) über das 
Camp stehen, wer da mitmachen möchte, wende sich bitte an Nico 

• Maggie: es gibt vom Epple Diaprojektoren, allerdings müssten noch Objektive 
klargemacht werden 
o soll es zwecks Infos einen thematischen Nebenraum geben? 
o 2 Nebenräume gibt es auf jeden Fall, ein abgedeckter Billardtisch könnte man als 

Infotisch benutzen 
o zum Ton abmischen ham wir schon wen 

• Getränke bei der Party: Für Organisationsleude gibt es ne Strichliste, die Getränke zum 
Selbstkostenpreis; das Geld wird dann mit dem Eintrittsgeld verrechnet und allmählich 
von den Leuden zurückbezahlt (alles klar??) 

• Falls wir Extragetränke anbieten wollen machen wir das am besten in anderen Gläsern 
• am besten 3-4 Stunden vor Partybeginn da sein 
• bei großem Andrang kann der Keller aufgemacht werden 
• Flyerverteilung: geht mal alle los und verteilt 

o Mensa-Aktion: Denis legt aus, Nico sammelt ein            So, das wars……………. 


